
Im Rahmen ihres einwöchigen

Trainingslagers luden die Sport-

lerinnen und Sportler der Abtei-

lung Judo der SG Meerane 02 am

9. Februar zu einem Erlebnistag

Judo ein und begrüßten unter an-

derem Mädchen und Jungen aus

dem Kindergarten Buratino.

Foto: Thomas Waldheim

Judo-Erlebnistag mit der SG Meerane 02

Zu einem Judo-Erlebnistag luden
die Judoka der SG Meerane 02 in
den Winterferien in die Sporthal-
le der Hirschgrundschule ein. Die
Judosportler absolvierten in der
ersten Ferienwoche hier ein ein-
wöchiges Trainingslager zur Vor-
bereitung auf die Kyu-Prüfung und
nutzten die Gelegenheit, interes-
sierten Mädchen und Jungen die
Sportart Judo vorzustellen. Zwölf
Ferienkinder schauten am 9. Fe-
bruar bei den Judoka vorbei,
darunter auch Knirpse aus dem
Kindergarten „Buratino“. Ver-
schiedene Würfe und Festhalten
wurden gezeigt und einfache
Techniken demonstriert, die die
Mädchen und Jungen dann auch
selbst ausprobieren konnten.
Wer Interesse für die Sportart hat,
kann jedoch jederzeit ein
„Schnuppertraining“ bei der Abtei-
lung Judo der SG Meerane 02
absolvieren, informiert Thomas
Waldheim, Trainer der Judosport-
ler. Die Abteilung zählt derzeit
über 30 Kinder und Jugendliche

im Alter von 6 bis 18 Jahren und
45 Erwachsene. Trainiert wird in
der Sporthalle der Hirschgrund-
schule, dienstags von 16.30 bis
18 Uhr, freitags von 17 bis 18.30
Uhr und samstags von 9.30 bis 11
Uhr. Um den Nachwuchs kümmert
sich insbesondere Übungsleiterin
Kerstin Waldheim, doch auch die
älteren Judoka geben ihr Wissen
und ihre Erfahrungen an die Jün-
geren weiter.                           hö ■
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Der männliche Handballnach-
wuchs des SHC setzt auch wäh-
rend der Fastenzeit seinen Auf-
schwung in der Bezirksliga Chem-
nitz fort. Das Spitzenspiel der B-
Jugend hatte zweifelsohne Klas-
seformat und sah bis Mitte der
2. Halbzeit einen dominierenden
Titelverteidiger (21:17); jedoch be-
stimmten die Gäste vom SSV
Chemnitz-Rottluff den Rest der
Spielzeit eindeutig. Nach 46 Mi-
nuten leuchtete ein 22:22 von der
Anzeigentafel . Unser Team schien
beeindruckt, fand kaum noch Mit-
tel die Gästeabwehr zu überwin-
den, bis Rechtsaußen Torsten
Voigt zwei entscheidende Treffer
gelangen, die somit einen glückli-
chen, aber verdienten 24:23 End-
stand ermöglichten. Der SHC hat
nunmehr sechs Punkte Vorsprung
vor seinem ärgsten Verfolger, und
besitzt beste Chancen, den Be-
zirksmeistertitel zum zweiten Mal
in Folge nach Meerane zu holen.
Ebenfalls im Siegestaumel war an
diesem Handballnachmittag die
männliche C-Jugend. Trainer Rolf
Ernst, der vor dem Anpfiff der Be-
gegnung nachträgliche Glückwün-
sche zum Geburtstag entgegen-
nehmen konnte, brachte nach
den ereignisreichen 50 Minuten
lediglich „Ich bin völlig fertig!“ von

Ein Bad der Glücksgefühle

den Lippen. In der Tat gab es im
2. Abschnitt einer guten Partie hel-
le Aufregung auf der Meeraner
Trainerbank. Verletzungen, Zeit-
strafen – beide Übungsleiter hat-
ten viel Arbeit, zumal der kostba-
re Vorsprung aus Hälfte 1 bedroh-
lich schmolz. Diesbezüglich be-
wies Coach Griesche mit der Tor-
hüterrotation enormes Fingerspit-
zengefühl. Ersatzkeeper Jacob
Keller behielt zweimal an der 7 m
Marke die Nerven, auf der ande-
ren Seite netzte Max Riemer vom
ominösen Punkt erfolgreich ein.
Endstand: 18:17 für den SHC, die
damit bei noch fünf ausstehenden
Punktspielen eine Medaille er-
kämpfen können.                     ■

Die C-Jugendspieler Moritz Voigt

(5) und Robert Thomas (4) mit

Trainer Frank Griesche sowie

Sponsor Christoph Fischer und

Präsident Jörg Sommer (v.r.n.l.)

spielen in der aktuellen Saison

um Medaillenränge der Bezirks-

liga Chemnitz.

Die Mädchen der AG Faustball des
Meeraner Pestalozzi-Gymnasi-
ums, Altersklasse 14, starteten
Ende Februar bei den Süddeut-
schen Meisterschaften im Hallen-
faustball in Denkendorf (Baden-
Württemberg).Vorausgegangen
war ein überraschender 2. Platz
bei den Sachsenmeisterschaften
in der Hallensaison der Faustball-
er 2004/2005.
Karl-Peter Krey, der die Mädchen
seit drei Jahren trainiert, verwies
im Vorfeld auf das großartige Er-
gebnis. „Die Mannschaft trainiert
einmal wöchentlich. Mit diesem
eigentlich geringen Trainingspen-
sum haben die Mädchen die Teil-
nahme an den Süddeutschen
Meisterschaften erreicht“.
In Denkendorf trafen Sarah Tautz,
Sandra Gabler, Lisa Händel, Clau-
dia Reinhardt, Loreen Helbig, Ste-
fanie Schalck, Jennifer Schreiber
und Melanie Kopp, Schülerinnen
der 7. und 8. Klassen des Pesta-
lozzi-Gymnasiums, auf sieben
Teams aus Thüringen, Sachsen,
Baden-Württemberg und Bayern.
Wie Karl-Peter Krey berichtete,
hatten die Meeraner schon in der
Gruppeneinteilung Pech. Gegen
den späteren Sieger  TSG Mantel-
Wallerhammer und den späteren
Dritten FSV Dennach mussten
sich die Meeranerinnen mit 24:17

Faustball-Mädchen bei Süd-

deutschen Meisterschaften
und 24:18 geschlagen geben und
verloren knapp auch gegen den
TSV Aichach, so dass die Endrun-
de leider nicht erreicht wurde. Am
Ende kamen die Meeranerinnen
auf Platz 7. Mit den gezeigten Leis-
tungen ist Karl-Peter Krey den-
noch sehr zufrieden: „Die Mäd-
chen haben hervorragend ge-
kämpft und sich gut geschlagen,
wie die Spielstände zeigen. Tech-
nisch konnten sie gut mithalten,
aber es gab Probleme mit den lan-
gen Bällen. Hier machte sich ne-
gativ bemerkbar, dass wir bisher
nur in der kleinen Sporthalle des
Gymnasiums trainiert haben. Im
Wettkampf wird aber auf einem
großen Feld gespielt. Und dann
hat sich mit Stefanie Schalck noch
eine der Leistungsträgerinnen
verletzt“.
Insgesamt, schätzt Krey ein, war
die  Teilnahme an diesem Wett-
kampf für die Meeraner Schüler-
innen ein großartiges Erlebnis. In
Vorbereitung auf die nächste Hal-
lensaison will er versuchen, mit
der Mannschaft Trainingszeiten in
der Freiberger-Halle wahrzuneh-
men.
Mit einem finanziellen Zuschuss
unterstützte die Stadt Meerane
die Teilnahme der Mannschaft an
den Süddeutschen Meisterschaf-
ten.                                            hö ■


